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RnüMM M Millie« Zeitulla Nr. WZ.^ .. ^
Samstag den 10. September 1887.

(3874) Nr. 3784.

Hrundbuchsführerstesse
beim l. l . Bezirksgerichte in Pettau, eueutueK b c
einem andern Bezirksgerichte.

Gesuche bis '
2 5. S e p t e m b e r 1 8 8 7

an das Präsidium des l. l. Kreisgerichtes in
Cilli.

Cilli am 6. September 1887.

(3783 l ) - 3 ) Präs.-Nr. 7251.
Kundmachung.

Rathsdieners-, cueutucll Kanzleidiencrsstelle
oder Dienersgehilfenstelle beim Oberlandesgcrichte
in Graz b i s 1. O k t o b e r 1 8 8 7 . Beim
Präsidium desselben einzubringen.

Graz am 3 1 . August 1887.

(3876) Staatsprüfung
Die nächste Prüfung aus der Staats-

rechnungswissenschaft wird am
2 9. S e p t e m b e r 1 8 8 7

abgehalten werden.
Diejenigen, welche dieser Prüfung sich uuter-

zielieu wollen, haben il,re nach ßH 4. 5 und 8
des Gesê es vo,n 17. Nonenlber 1852 (Reichs«
gcsehblatt Nr. 1 vom Jahre 1853) instruierten
Gesuche bis längstens

2 5. S e p t e m b e r 1 8 8 7
an den unterzeichneten Präses einzusenden und
darin insbesondere documeutiert nachzuweisen,
ob sir die Vorlesungen über die Staatsrechnungs'
Wissenschaft frequentiert oder, wenn sie dieser
Gelegenheit entbehrten, durch welche Hilfsmittel
sie als Autodidakten die erforderlichen Kenntnisse
sich augreignct haben.

Graz am 7. September 1887.
Präses der k. k. Prüsumiscommission für die

Staatsrechnuiigswissenschaft:

Auto« Ritter v. Burger,
jub. k. f, Ol'erfinanzrath.

(3844—2) «jKUNdmachuNss. Nr. 8256.
Es wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

dass die Lieferung der AiutSdrucksorten sammt
dem dazu gehörigen P,,piere für deu Dienst-
bereich der l, ,k. Finanz-Direction für Krai» für
die Jahre 1888, 18«9 und 1890 zur Vergebung
gelangt,

Mustcrboge» der zu den Drucksortru zu
verwendenden Papierg»Utuuge» sowie die Lie-
ferung^bediugnisse lil^ei, im hierorligcu Oeko-
nomate zur Einsicht auf, und es werden daselbst
innerhalb der gewöhnlichen Amtsstundc-n auch
weitere, die Lieferung betreffende Aufschlüsse er-
theilt.

Schriftliche, mit eim'r 50 lr..Stempelmarke
versehene Offerte sind längstens bis

3 0. S e p t e m b e r 1 8 8 7

bei dem Präsidium der gefertigten t. l. Finanz-
Direction zu überreich,!,, und es können die-
selben nnr dann berücksichtigt werden, wenn sie
mit einem Vadium im Betrage von Einhundert
Gulden in Barem oder annehmbaren Wert«
papieren belegt find, wemi in denselben die osfe-
rierten Papier- und Sahpreise in Buchstaben
und Ziffern bestimmt angcgeben sind, und wenn
diefrlben die ausdrückliche Erklärung enthalten,
dafs dem Offercnten die Vertragsbedingnisse
vollständig bekannt sind und er sich denselben
unbedingt unterwerfen wolle.

Laibach am 3. September 1887.

K. l. Fman;diitttioll.

( 3 8 4 7 - 2 ) HllNdll l l lchUNss. Nr. 13817.

I n Gemäijheit des 8 6 des Gcsches vom
23 M a i 1873 ( N . G. B l . N r . 121) wird öffent-
lich kundgemacht, dass die U r l i st e d e r G e-
s c h w o r n e n f ü r d a s J a h r 1 8 8 8 v o m
1 0. b i s 1 8. d. M . i m m a g i s t r a t l i c h c n
E x p e d i t e z u j e d e r m a n n s E i n f i c h t
a u f l i eg e u w i r d u»d dass es jedem freisteht,
während dieser Frist Einspruch dagegen zu er-
heben.

Vom Amtc eiucs Geschwornen sind nach
8 4 des citierten Gesches befreit:

1.) Diejenigen, welche das 60. Lebensjahr
bereits überschritten habei«, für immer;

2 ) die Mitglieder der Landtage, des Reichs-
rathes nnd der Delegalionen für die Dauer der
Sitzungsperiode;

3.) die nicht im activen Dienste stehenden,
jedoch wehrpflichtigen Personen, während der
Daner ihrer Einberufung zur militärifchen
Dienstleistung;

4.) die im kaiserlichen Hofdienste stehenden
Personen, die öffenllichcn Professoren und Leh-
rer, die Heil« l ind Wundärzte, wie auch die
Apotheker, insoferne die Uncntbehrlichkeit dieser
Perfonen in ihre», Verufe von dem Amts- oder
Gemeindeuoisteher bestätigt wird, für das f o l '
grndc J a h r :

5.) jeder, welcher der an ihn ergangcncn
Aufforderung in einer Schwurgcrichtsperiodr
als Haupt- oder Ergänznngsgefchworner ge»
»ügcgcleistrt hat, bis zum Schlüsse des nächst-
folgenden Kalenderjahres.

T t a d t m a q i s t r a t L a i b ach, am Isten
September 1887.

(3855) KundMllchuNg. Nr. 14520.
I n der Zeit uom 1. bis 31. August 1887

wurden Hieramts folgende Verlustsacheu au°
gemeldet:

1.) ein schwarzstideurs Uulhängtuch,
2.) ein silbernes Medaillon mit Photographie,
3.) eine goldene UhrteNc mtt einer vier-

eckigen Müuze und eine goldene Uhr,
4.) zwöls wechc Taschentücher mtt Buch-

staben F. D. und fortlaufenden Zahlen
gemerkt,

5.) ein silbernes Armband in Form eiuer
Kette mit einem Herz als Anhängsel,

6.) ein Geldbetrag per 10 st.,
7.) eine Füuj-Guldcuuote, drei Eiu<Guloeu.

noten, ein Kalender und mehrere Visit»
larten,

8.) ein gelbes Portemonnaie mit der Auf»
schrift «Karlsbad» und eilnm Betrage
von 8 bls 9 st.,

9.) eiu silbernes Armband in Form einer
Kette mit einem Auhängfel,

10.) ein golouroschiertts Hejl «Bibliothek
der Unterhaltung uno des Hüisscus»,

1l.) eiue Geldtasche aus schwarzem Leder
mit eiueul Betrage uou 5 l>is 7 st.
uud mehrere Blätter,

12.) eine Broche aus rothen Korallen,
13,) ein goldenes Aliuvaud in Form eiuer

Kette uud einer goldcucu Quaste als
Anhängsel,

14.) ein schwarzseideuer Rock,
15.) ein gelbes Spiheutuch u>id eiu seidenem

Taschentuch nlii blaueiu Naude,
16.) ein goldenes Anhängsel, uorslellenü e.u

wll0e.> Thier,
17.) ciu goldenes Ohrgehänge mit eiuem

weihen Kopfe ,u der Mille,
18.) eiu golocuer Fingerring mit weiß^luciu

Swine,
19.) ein Taschenmesser mit zwei Klinge», die

Schale verziert mit ,n lHlll'cc ein<
grauiertru Buchstaben F. O.

Die Finder werden aufgefordert, dlcŝ  V^r
luslsachcu l)eim hieramillchen Pol!,;e>oepar!eilll>il
aozugcdcn, wldrigeus sie sich lmch U,us>ä»oe»
oes Verd:echens des Belruges nach i; ^ 1 lit. l l.
Si , G. oder der Uebertrctung »ach tj 4<il T l . G.
schuldig macheu töuulcu.

S t ad t ma g > st r a t La ibach, ">» l steu
Scptculber 1887.

Na e. kr. državnein gymnasiji
v Kranji

prične se äolsko leto 18d7/88 puucdcljck
19. s e p t e in b r a

s slovesno mašo k svr.' dulm. Ponavljalne
Kkiišnje vržile se bodo

16. i ii 17. s e p t e m b r a.
Ker je Njegovo veličanstvo z Najvišjim

sklepom /. dne 2'J. julija t. 1. dovolilo, da se
c. kr. gymnasij v Krauji polagoina ra/pusli,
se letos prvi r a z r e d ne bode veö
otvori l . Kepetentoin tega razreda in tistitn
uäenceiii, ki so ineseca julija vsprejeinne
skušnje /,e prebili, obniiti se je torej do
drugib zavodov. Flačano vsprejemriino in
prispevkc za učila vračalo bode podpisano
ravnatcljstvo

s r e d o 14. s e p t e m b r a d o p o l u d n e .
Bivši usienci drugili razredov oglasiti

se morajo
1 ('). s e p t c in 1) r a 18 8 7

v gymnasijski pisarni •/. zadnjim solskim
spnčevaloin ter plačati 1 gold, prispevka za
usiila. (3877)

V Kranji dne 10. septembra 1887.
C. kr. gymnasijsko ravnateljatvo.

(3860) Kundmachung
Die Anmeldungen zur Ausnahmsprüfnng

sür die erste Gumuasialelasse im Sepleml>el'Ter°
mine uud die anderer ueu eiulreleuoer Schüler
werden aiu

14. u n d 15. S e p t e m b e r
iu der Directionskanzlei entgegeugenommeii.

Jene Schüler, welche die Aufnahmeprüfung
im Jul i < Termine am hiesigen Gumuasium
abgelegt haben, sind bereits aufgenommen.

Die Schüler des Gottschcer Unlergyinuasiums
sind wegen der örtlichen Nähe an das Rudolfs-
werter Obergumuasium angrioiescn uud habeu
hier lriue Aufnahlue zu gciuärtigcn. Ebenso
tonnen die Schüler anderer Gumnasien, welche
nach ihrer Geburt uno den ssamilienverhältnissen
nicht hiehcr gchöreu, hier leiue Äufuahnie finden.

Die Eiuschreibuug der dein Glimnasium
scho» angehörenden Schüler erfolgt am

16. f ü rs U u t e r g y m n a f i u m , am
17. September f ü r s O bergymnas ium,

Laibach anl 7. Septeniber.
K. l^ ^limllllsial-Tircctiou.

(3819-3) Schulanfanss. Nr. 328.
A n den städtische» Volksschulen iu Laibach,

uud zwar: au der ersten und zweiten städtischen
Knabeuvoltsschule, an der städtischen deutsche,,
Kuabcuuolksschule, an der städtischen Mädchen.
Volksschule, an der 11rsulinnrn°Mädche»uollsschule
uud an der städtischen deutschen Mädchenvolls-
schule beginnt das Schuljahr 1887/88 am

1 6 . S e p t e m b e r 1 8 8 7 .
Die Aufnahme der Schüler und Schülerin«

nen findet am 1 3 , 14. und 15. September

statt: für die erste städtische Knabeuvolksschule
im Lycealgebäudr, sür die zweite städtische Kna-
beuvollsschule im Schulgebäude an der Zois>
straße, für die städtische deutsche Kuabeuoo!ts>
schule im sogenannten allen Hauptwachgebäude,
sür die städtische Mäocheuuoltsschule im Redouleu-
gebäudc, für die UrsullNlien'Mädchenjchule iul
Ursuliuueulloster uud für die städtische deutsche
Mädchenschule im Mahr'schcn Hause am Kaiser^
Iosef-Plafte ebenerdig links.

K. l . Sladtschnlrath Laibach, am 2. Sep-
tenlber 1887.

Der Vorsitzende: G r a s s c l l i m. p.

(3726—3) Kckulanfang. Nr. 204
All der t. l. Lehrerbildungsanstalt sammt

UcduugSschule zu Lawach brginut das Schuljahr
1887/88 »lit dem heil. Geislamle a,n

1 l). S e p t e m b e r.
Die Anmeldung ueu eintretender Zöglinge

uud Schüler findet am 1 4. uud 15. S e p -
t e m b e r v o r m i t t a g s in der Directions'
lanzlli statt.

Zur Aufnahme in deu ersten Jahrgang
wird das bei Beginn des Schuljahres zurück-
„elegle l5. Lebensjahr, physische Tüchtigkeit,
sittliche Uübcjcholtenhelt und die eulsprecheude
Vorbildung gefordert. Der Nachweis der Voi»
oildung wird durch eiue strenge Ausiiahiilc«
prüsiiüg geliesert. Diese erstnckt sich auf nach»
stehende G.'geustäüde: Rcligiou Untelrichls-
wrnchr, Geographie uud Geschichte, Natur»
gcichichle, Äialurlehie, Rechnen, groinetrische
Formeulehre uud Turucu.

Bei der Aumelduug ist beizul'riugcu: ») dcr
Tauf> oder Geburtoscheiu ; l)) das zuleßt erworbeue
Schulznignls; «) das uou eiüem Auüocn^te
lnlsgestellte Zeuguis über physische Tüchtiglxt.

Jene Schüler, »uclche iu die erste Classe
der Ue îuugsschule eiuzutreteu »vüuscĥ u, haben
sich in Begk'ituug ihrer Eltern oder deren Stell»
ve>treter unter Vorlveisuug des Taus» ud.'r
Geburtöscheiiles zu uieldru; m die hühercll
Elasjl» findet, leiue Neuaufnahme statt.

Auch die der Auslalt bereits augehörigen
Zöglinge uud Schiller müssen sich läügslnis

b i s l 5. S e p t e n, b er
persönlich oder schriftlich melde».

A»! 16. uud 17. September werden
die Ausnahms- uud Wiederholuugsprüfuuge»
uorgexolumeu werde».

Laibach am 1. Septtmber 1887.
Direction der l. l. LchrcrbilduulMllstalt.

(3727-3) Schulanfang. Nr. 12l).
Au der l. l. Lchreri»m!!-Vildun,lsanstalt

sainnit Uebuug''s>!)u!e zu Laibach beginnt das
Schuljahr 1887/8?! ,i,il dem heil. Geistamte am

19 S e p t e m b e r .
Die Anmeldung der Zö^liuge und Schü>

l'riuueu findet am 14, uud 15. S e p t e m b e r
u a ch m i t l a g s iu der Directioiislauzlei stall

Zur Ausuahme in den ersten Iahlgang
wird das bei Beginn des Schuljahres ,',urück>
gelegle 15. Lebeusjahr, physische Tüchtigkeit, sitt-
liche Unbescholleuheit und die rnlsprcchende Vor-
l'ildling gefordert, Der Nachweis der Vorbildung
wird durch eine streugc Ausnahmsprüfung ge<
liefert. Diefe eulstreckt sich auf uachstehende
Gegeustäude: Religion, llulerrichlssprache, Geo
grnphie uud Geschichle, Naturgeschichte, Natur-
lehre, Rechueu uud geometrische Foru lehre.

Bei der Aümelduug ist beizubringen: ^) der
Taus- oder Geburtsschein: k) das znleh erwor^
brne Schulzeuguis; <:) das voll einem Amtsärzte
ausgestellte Zeuguis über physische Tüchtigkeit.

Zur Aufnahme in den Bildungseurs sür
A r b e i t s l e h r e r i u u e u ist erforderlich: das
bei Vegiun des Schuljahres vollendete 17, Ll'
beusjahr, sittliche Unbescholtenheit, physische
Tüchtigkeit, eine ausreichende Vorbildung in der
Unterrichtssprache lind einige Geübtheit iu Hand-
arbeiten. Die letzten zwei Erfordernisse siud durch
ciue Aufuahmsprüfuug nachzuweisen.

Zur Aufnahme iu dcu Vildungscurs für
K i n d e r g ä r t n e r i n n e n ist erforderlich:
das bei Beginn des Schuljahres zurückgelegte
16. Lebensjahr, sittliche Unueschultenheit und
physische Tüchtigkeit, die zur Ausuahiue iu die
Lehverumeu Bilduugsanstalt vorgeschriebene Vor-
bildung , mnsilalisches Gehör uud eiuc gute
Siugstimme. Die leylen ziuei Erfurdernissc find
durch eine Ausuahmsprüfung zu erprobe».

Jene Schülerinnen, welche in die erste
Classe der Ueduiigöschule einzutreten wünschen,
haben sich in Begleitung ihrer Eltern oder dereu
Stellvertreter uuter Vorweisung des Tauf- ooer
Geburtsscheines zu melden; in die höheren Classen
findet leine Neuaufnahme statt.

Au dru obb,zeichnete» Lagen ftudet die
Einschreibung dcr Kinder in den zu errichtenden
K i n d e r g a r t e n statt. Dnrch Beibringung des
Taus- oder Geburtsscheines ist uachzuweisc», dass
das Kind das drille Lebensjahr »berschrittcu,
das sechste aber noch nicht erreicht hat.

Auch die der Anstalt bereits angchö'igen
Zöglinge uud Schülerin«»-!! müssen sich längstens

b i s 1 5 . S e p t e m b e r
persönlich oder schriftlich melden.

A m 16. und 17. September werden dic
Ausuahms-. , Wiedrrholuugs- uud Nachtrags'
prilfuugeu vorgr»oni!i!,'u werden.

Laibach am 1. September 1887.
Die Direction.

(3858-2) Nl.O'

K. k. Oberrealschule in Laibach.
Die Aufnahme dcr Schüler sür das sä»"'

jähr 1887/88 findet am

1 4., u n d 15. S e p t e m b e r stall.

Die Ausnahmsprüfuugeu <>>r dle " !
uud für die übrigcu Classen, srrner die W"r
holungs. und Nachlragsprüsuugl'u werocil

16. u u d 17. S e p t e m b e r

abgehalten werden. » ^
Neueilltreteude Schüler habeu den " "

oder Geburtsschein, das Frequentationszc"^
beziehungsweise das mit der Abgaugsclaup
scheue lchte Semestralzengnis, die Docu»'
betreffend die Befreiung vom Schuls,»M ^
dru Genuss eines Stipendiums, vorzuwm"', ^
Aufuahmstax.e von 2 sl. 10 Ir. uud KU ' l -
Veitrag für die Schülerbibliothel zn ">"'"'

I n die mit der l. k. Oberrealschulc '" " ^
biuduug stehende gewerbliche Forlbildui'sM!
wird die Einschreibung der Schüler am ^ ^
September und an den folgenden Taa/n
genommen werdcu

Laibach den 7. September 188?.
TilecUou dcr l . l . ^bcircalschulc.^^

Am k. l . deutschen StaatWumasiB
zu Gottschee

findet die A n m e l d u n g neueintreten
Schüler iu Begleitung der Eltern oder
Stellvertreter am

1 2., 1 3., 1 4. uud I 5. S e p t e m b c c .

die Ausuahms prüf uug für die erstt ^ H
am 16. uud 1 7.. dcr Schulauf<n'll
de«l h e i l . Gcistamte am

1 9. S c p t c m b e r 1 8 8 7 stall-

Neueiulrcteiide weisen den T " " ^ « s '
(Geburtsschein) uud das F r e q u e n l a N " .
z e u g l l i s , beziehuugolvelsc das lchte l v ^
zeuguis vor. l ^ ,̂ . 8 5

Dic Ausnahmstaxe für diese betraf
10 kr., der Lehrmittell'eitrag sür alle 1 !>-

Gollschcc am I.Septeiuber 1887.
Die l. l . Wynulllsilll-Tiltttio». ^ ^ ,

(3787-3) ätev. 460^ " l M

il!ll>t! po^l.lVi^ cx! 25>, lükll'.'l 1874, l»̂  .„»l»^
i>u s>c»!I»f;i ^ni/vc-tllln^H ^«^lllvl^ü« ^,"^,, ?
f>>l« » zx)i»av!^nimi li^/.2!i >^p^'"^^^I l>
s>c>«l!etki kll!llf!te>!>liil, «>np in » ^ '
vr«d, kl 3u «6 pi»»Ii l) poi/.voli!>ill> ^ll

NllZjl llVtt n o v i l l /< l l l l j l« l<l l l . ,! ,e

/!<>xt:i>« v <»I»s1l>! l>r6j;I,!ll pi i liu<1p>^
olcr^ni »ollülji cio

20. 8 e p l « m l . s a 1887,

>>H llHlere^n, »s koclo rilj^c!!« <1ll!^ p^'^. «o

l'ren^ssal^u v««!> privalnil» ^ ^ /„,'nl>l
Ii»l,<!s!ll nn,«l«l»!̂ n ps)j;s»̂ i lililslv^u^lr ^,. ^l
li/.OV!l,l̂ l>,), «6 liocil! <)l>,l«lllo, li!i<1 ^' ," I^<
20. «l!l.l.«m!)!!l 1887 prn^l. llll «« l^'^

c:. l i i . olii-^'.lr ^Klni^a V l>"0'" '1'
3 üeliloiülnu 1887.

Nr. 4607 und 5« ' '

Kuuomachuna.
Es wird bekannt gemacht, dass '» H M

heit des 8 25 des Landesgeschcs voui ^ ' . ^
1874, L . G . N l . Nr. 12. die auf Grund'"!)
zum Behufe der

AnlcaMst ci»ci< „cucu Orlllldb'lchcs ^
die Catastralgcmcilldc ^ o l l l s ^ " ' "

und Mcllumrtt ^
gepflogenen Erhebuuge» versasstcn /^'c>M'>l
uebst dcu berichtigten Verzeichnisse» dcr . ^,„
schaften, der Copie der Calastralimivpcu'^,ls'
Erhebuugsprotololl in dcr dicsgcrichll'nie'
lanzlci

b i s 20. September l s ^ ? ^
ausgelegt werden, an welchen» TM',^s!,.l,,l»^
allsällige Eiuweuduugen die weilereu ^ry
vorgenommeu werden. r̂>l>'̂ '!>'

Die Uebertraguug alter Privatsoro ^ „ ^
bei welchcu die Bedingungen der N " ' " ' ^ 2jcl'
eintrelen werde», nnterbleibl, wc'U" ,,.sM'
Pflichtete binnen 14 Tagen, uo», ""tc" - ^ „ ^
ten Tage an, um die Nichlübertra!,»'"!! , gten

K. l. Nezirlsgrri l»t Tscherurlubl,
September 1887.
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U n z e i a e b l a t t .
Ein oder zwei ;

Studenten
wmleii unter günstigen Bedingungen iti
N°lls andiBn Verpflegung gonommen.

l'K'shozüglic.he Anfragon werden in der
« u a e n t o n g a s B e N r . 2, II. Stock, ent-
eegengenoiimien. (:iH8f>) ;\—1

^ l ^ - 1 ) Nr. 4471.

Betauiltmachllnq.
D ,- diesgerichtliche für Iovo Verlinic

a»s Bojance Nr. 17 bestiullute Orund-
^chöbcschrid vom 10. Juni 1887. Zahl
" " ) ! . wurde dem bestellten Curator acl
" '" '», Herrn Peter Persche alls Tscher-
wnbl. zugeMt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
^ Anbist 1887.

( 3 8 7 6 ^ Nr7 536 l .

Zweite exec, sseilbietung.
. Nach erfolglos gebliebener ersten "exe-
Mwm Feilbieluug wiid zu der mit dem
'Krichtlichcn Bescheide von, 17. Juni
"«7, Z. 3496. auf del»

14. September 1887
«»grotdneteu zweiten Feilbirtung geschrit̂

p.. 3.' ^ Bezirksgericht Landstraft, am
^ u g l l s t 1887.
(3827^2s Nr^1472.

Uebertragung
dritter exec. F'eilbiclllna.

f i ^ ^ Execntiousfache der Filial-
'̂ imvurstehuug von Kal (durch Herrn

^ Cdnard Deu) wurde wegen 10'i fl.
! ' " " Auhaug die dritte execiltive Feil-

»na der Realität des Iofef Noutel von
" " ^ ' ' UrbM..77 ^ Herrschaft Ran^

. . ^ < > September 1887,
v i«',!"'^ / " "hi- hiergerichts mit dem

^",Anhange übertragen.
2l> c>'̂  Bezirksgericht Adelsberg, am
^ H b n i a r 1887. ^

w l -3) . ftL4l97.

Naznanilo.
\?t &. î yrftilni stvari Franceta Geržine
L J e t r a (po gosp. dr. Eduardu
s Dr OHtoJ»») se je zaradi 13 -old.
Prä,",«* J a i z V l i 5 i l n " prodaja zeinljisca
'iiforin r S m e r d u iz Trnja po ku-
v»ožno« i f t , n i M a r ß O I I U i z T l " J a | ) 0 d

vtiovi* n k ataslralne občine TrnjeV1(' pa d a n
ob i d 3 " 8 e l } ^ m b r a 1 8 8 7
Ho(j„iji" U r i d o P o l u d u e P r i tukajsnji
l(>Žija

J s PoprejSnjim dodatkom pre-

dtie ; ^ r < °krajno sodišče v Postojini

(3827/b^2) S O Ö 9 9 7

" P a r i s ' O k , r a j n o sodifiCe v Postojini
K>au t i a ' . ( l a * e i° n " prošnjo gosp.
toihpt,, • ? l z SP° ( l nJe Kosane proti
V ^eriaSiH n , t 0 " U S p e t i s i u h C e P n c « a

«illokom J? t e i 'iatve (50 gold. 8 pr. z
S t - u 2 ? , Ü R 2 ( )- fcbruvarija 1887,"
lf)°9 ßoi, o v o l i l a i'-svrgilna dražba nai
^sestv» ? e u J e n e ß a «epremakljivega
^ Z l \[^'»ast, iy / 2, izpisekštev.

2a tn ° » S t r a i n «eh-.
röki „ a

 l z v r^t.ev odredjeni so trije

| o l 8 e , | ) t e » ' b r a ,
'*• o k t o b r a in

V8akikrat M O v e m h r & 1 8 8 7 -
teir»sodte*- 1 0 ' u r i d oPoludue f pri
!° Posestvo S p i ' i s t a v k o « N da we bode
, /<a ali „ f p i V L ' m »» drugem röku

"•i('»u Da i. c e n i l n« vraluostjo, pri
o«l,|ftlo P* tudi pod «senilno vrednostjo

!? Z c ' ^ n 4 ( f e r i l n i zaP«»»ik in izpisek
V l > 0 ^«lau d d l l l h u ' » " pri lern sodištt

^ ^ i « ? ^ " ^ ^ 1 1 v 1>ÜStüjini

(3741—2) St. 4148

Oklic.
Z odlokom z dne 12. aprila 18S7

ši. 1449, na 23. avgusta 1887 odločen»
druga eksekutivna dražba posestvn
Ivana Jauca iz Radovljice ostala je
brezuspešna in se bode tedaj tretj»

n a 2 3. s e p t e m b r a 1 8 8 7
odločena dražba vršila.

C. kr. okrajno sodište v Radovljici
dne 23. avgusta 1^87.

(3834^3) St. 4999

Naznanilo.
V izvršilni atvari Matije Barage iz

Stare Vasi (po dr J Pitamicu v Po-
stojini) so se zaradi 15 gold. S2 kr.
s pr oksekutivne prodaje zemljišra
Jakoba Üizjaka iz Zaloga št, 21 pod
vložno št 44 katastralne občine /alog
vnovif: ua dan

1 3. 8 e p t u in b r a ,
14. ok to b r a in
15. n o v e m b r a 1 8 8 7

ob 10. uri dopoludue pri tej sodniji
a poprejSnjim dodatkom preložile.

C kr. okrajno sodišče v Postojiui
due 24. junija 1887.

(3829—2) St. 4252.

Oklic.
0. kr. okrajuo sodišče v Postojini

naznanja, da se je na prošnjo Martina
Samse iz Prelož (po dr. Deu iz Po-
atojine) proti Marijani Ambrožič i/
Ostrožncga Brda v izterjanje terjatvc
6ü gold s pr. z odlokom dne 31ega
januvarija 1887, št. 818, dovolila iz-
vrSilua dražba na 3771 gold, cenjenega
nepremakljivega posestva vložna St. 9
v zemljigki knjigi katastralne občine
Ostrožno Brdo.

Za to izvrSitev odredjeni so trije
i6ki na dan

IG. s e p t e m b r u ,
19. o k t o b r a in
18. n o v e m b r a 1 8 8 7 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoludue pri
tem sodiisf'i s priatavkom, da se bode
to j)osestvo pri prvem in drugem roku
le za ali nad cenilno vrednoötjo, pri
tretjem pa tudi pod cenilno vreduostjo
oddalo.

Pogoji, cenilui zapisuik in izpisek
\/, zemljiäke knjige se morejo v ua-
vadiiih uradnih urali pri tem sodiäci
vpogledati.

C. kr. okrajno sodiäie v Postojini
dne 28. maja 1887.

(3830—2) St. 4462.

OkUc.
C kr. okrajno sodišče v Postojini

naznauja, da se je na proAujo Tomaža
Žele iz Itodobove Vasi (po gosp. dr.
Edvardu Deu iz Postojine) proti Ivanu
Kernu iz Rodohove Vasi st. 12 v iz-
terjanje terjalve 21 gold, s pr. z od-
lokom dne 31. januvarija 1887. štev.
819, dovolila izvrüilna dražba na
1445 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vložna št. 14 zemijifike kujige
katastralue občine Rodobova Vas.
urbiirna št. 14, izpisek št. 986 ad
„Beueficiumsgilt."

Za to izviöitev odredjeni so trije
röki na dan

16. s e p t e m b r a ,
19. o k l, o b r a in
18. n o v e m b r a 1887 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri
tem sodiäci » pristavkom, da se bode
to posestvo pri prveni in drugem röku
Ic za ali nad cenilno vrednostjo, pri
tretjem pa Midi pod cenilno vrednostjo
oddalo

Pogoji, cenilui zapisuik in izpißek
iz zHinljiäke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urab pri tem sodiSči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodiSče v Poatojini
dne 9. jnuija 1887.

(3817—1) Nr. 20585.

Dritte erec. Feilbielmig.
Vom k. l. städt. dcleg, Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde iu der Executionssache des

Johann Serjak von IZkavas Nr. 8A gegen
Franz Iutihar vom Verbleuje Nr. 14
bei fruchtlosem Verstreichen der zweiten
Feilbietungs-Tagsahung zu der mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 29. Apri l
1887, Z. 1085^, ailf den

28. September 1 8 8 7
angeordneten dritten executiven Feilbietung
der Realität Einl.-Nr. 55 und 56 Cata-
stralgcmeinde Vrrblenje mit dem Anhange
des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 30. August 1887.

(3818—3) Nr. 2 0 5 9 2 ^

Dritte efcc. Feildietumv
Vom e. e. stäbt.-beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde iu der Executioussache des

Johann Borstnil (durch Dr. Ahazhizh in
Laibuch) gegen Josef Hoeevar. respective
Maria und Franz Hoervar, derzeit in
Laibach, bei fruchtlosem Verstreichen der
zweiten Feilbictungs-Tagsahung zu der

I iuit dem diesgerichtlichru Bescheide vom
9. Mai 188l< Z. 11796, auf den

2 8. S e p t e m b e r 1 8 8 7 .

angeordneten dritten executiven Frilbietung
der Realität Einlage Nr. 57 üd Piauz-

, bnchel uild Einl.Nr. 42 derselben Ca-
, tastralgrmeinde mit dem Anhange des

obigen Bescheides geschritten.
Laibach am 30. August 1887.

(3810—2) St. 18 243.

Razglas.
C. kr. za mesto delegovaoo okrajuo

sodi&ce v Ljubljaoi naznanja, da so
se v izvrsbi Jožefa Boha iz Ciorenje
Slivnice At. 24 proti Jožeiu 8tru.su od
ravno tam St 18 pdo. 200 gold, s tu-
aodnim odlokom z dne 7 junija 1887,
St.. 13917, na 27. julijn, 27. avgusta
in 28. septembra 1887 doloftene ekse-
kutivne prodaje zemljiSča vložnast. 121
katastralne oböine Selo uradnim potom
preložile na dan

2 1 a e p t e m b r a ,
2 2. o k t o b r a in
2 3. n o v e m b r a 1 8 8 7

pridržaje kraj in Oas in s prejönjim
pristavkom.

V LJubljani dne 30. julija 1887.

"(3812—2) St. 17 952.

Jiazglas.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodiače v Ljubljana naznanja, da je
na proänjo Antona Zužka iz Gor. Re-
tija, okraj Velike Lasiöe, prestavila se
8 tusodnim odlokom z dne 2. junija
1*87, št. 13 287, na 23. julija 1887
določena tretja eksekutivna prodaja
Jarnej Strumbljevega, sodno na
200 gold, cenjenega zemljišca vložoa
št. 40 katastralne občiue Studenec na

2 8. s e p t e m b r a J 8 8 7
dopoludne ob 9. uri pri tem sodišči
s prejšnjim pristavkom.

V LJubljani dne 23. julija 1887.

"(3833^3) S t 5215.

Naznanilo.
V izvrSiloi stvari Antona Czurde,

eskibnik kneza Porcie v Seuožecah
(po dr. J. Pitamicu v Postojini), ae je
zaradi 62 gold 80 kr. s pr. tretja iz-
vrsilna prodaja zemljiSen Ant. Penkota
\t. Nadanjega Sela St. 14 pod urbarno
fit. 15 V*» i z P' s e k ^ ^ 2 graščine Prem,
vnovie na dan

13 s e p t e m b r a 188(7
ob 10. uri dopoludne pri tej sodniji
a poprejšnjim dostavkom odloCila.

C. kr. okrajno sodisfe v Postojiui
due 14. julija 1887.

(3828-2) Št. 2520.

Oklic.
C. kr. okrajoo sodišče v Postojiui

naznanja, da ae je ua proSnjo gosp
Fran Puppisa iz Spodnje Koäane proii
Josipu Cuceku iz Gorenje Košane v
izterjanje terjatve 55 gold, in 42 gold
35 kr. s pr. z odlokom dne 30. april.i
1887, St. 2520, dovolila izvrfiilna dražbi
na i*760 gold, cenjenega nepremaklji-
vega posestva urbarna ftt. 703, stran
90!» graščine Postojiuske.

Za to ?zvrSitev odredjeni so trij-
röki na dan

16. s e p t e m b r a ,
19. o k t o b r a in
18. n o v e m b r a 18 8 7 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoludne pi i
tem sodišti a pristavkom, da se bod<*
to posestvo pri prvem in drugem rtfku
le za ali nad cenilno vrednostjo, pu
tretjem pa tudi pod cenilno vrednostjo
oddalo.

Pogoji, cenilui zapisnik iu izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v \\w
vadnih uradnih urah pri tem sodiä< i
vpogledati.

C. kr. okraJDO sodt&če v Postojini
doe 30. aprila 1887.

(3835-3) StTiölÖ

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Postojini

naznanja, da se je na proSnjo And
Maltteršica iz Stare Vasi ftt. 17 profi
Janezu Bizjaku iz Postojiue v izter-
janje terjatve 27 gold, in 26 gold, s pr
z odlokom dne 5. maja 1887, fit. 'dGb'.i
dovolila izvrsilna dražba na 200gol<l
ceujenegH nepremakljivega posestvt
vložna št 365 zemljiake kujige kata
atralue občine Postojiuske.

Za to izvršitev odredjeni so trije
roki na

13. s e p t e m b r a ,
14. o k t o b r a iu
15 n o v e m b r a 1 8 8 7 ,

vaakikrat ob 10. uri dopoludne pi i
tem sodisči s priatavkom, da se bod<'
to poaestvo pri prvem in drugem roku
le za ali nad cenilno vrednost, pH
tretjem pa tudi pod cenilno vrednostjo
oddalo.

Pogoji, cenilni zapinuik in izpisek
iz zernljiške knjige se morejo v ua-
vadnib uradnih urah pri tem sod is i
vpogledati.

C. kr. okrajno sodiš':e v Postojini
dne 10. junija 1887.

(3832-3) ftt. 4329

Oklic.
C. kr. okrajno sodifiče v Postojiui

nazuauja, da seje na pro&njo Franc»
Pupisa iz Spodnje Košane proti MH
tiji Ambrožiču iz Gorenje Koöan'
v izterjanje terjatve H2 gold. 93 kr. -•
pr. z odlokom due 26. mareija 1887.
At. 2522, dovolila izvr&ilna dratba i> i
W32 gold, cenjenega nepremakljivei-11
posestva urbarna št. 699'/4, izpisek
628 graščiue Postojiuske.

Za to izvršitev odredjeni so trije
roki na dan

13. a ep t e m b r a ,
14. o k t o b r a in
15. n o v e m b r a 1 8 8 7 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoludue j» •
tem sodišci s pristavkom, da se bod
to posestvo pri prvem in drugem
röku le za ali nad cenilno vrednostjo.
pri tretjem pa tudi.'pod vrednost/.
oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in «zpisi-k
iz zemijiške knjige se morejo v D •
vadnih uradnih urah pri tem sodten
vpogledati.

G. kr. okrajuo sodiste v Postojiia
due 6. junija 1887.
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Fiii* einen Herrn
sind zwei schön möblierte

Monatzimmer
in der Judengasse Nr. 1, im II. Stock.
init separatem Hingang sogleioh zu ver-
geben. — Anzufragen bei Herren Ferd.
Bilina & Kasoh. (3842) S—2

Zwei schöne, trockene, bequeme

Weinkeller
sind zu vergeben.

Anfrage : Untersohlsohka Nr. 61.

Ein Zimmer
und Cabinet

nicht möbliert, mit Küche ist vom lflten
Oktober an zu vermieten.

Auskunft in Kleinmayr & Bambergs
Buchhandlung. * (3821) 3—3

In der Nähe der Realschule werden
bei einer soliden Familie (3710) 4—4

Knaben oder
Mädchen

in Kost genommen. — Nähere Auskunft:
Alter Markt Nr. 28, III. Stook.

Fahrkarten u. Connossemente
nach (::"2) a

ISj** Amerika
V Anohor-Line

Wien, I., Kolowratring 4.

In unserem Commissionsverlage ist er
schienen:

Die wohllöbl. landesfürstl.

Hauptstadt Laibach.
Culturhistorische Bilder aus Laibachs

Vergangenheit.
Nach archivalischen Quellen bearbeitet von

J. Vrhovec,
k. k. Gymnasialprofessor.

Preis tt. 1,10.
Das Werk hat für jeden Bewohner unserer

Stadt Interesse. Statt jeder weiteren Em-
pfehlung weisen wir auf die eingehende Be-
sprechung des Buches in Nr. 57 dieses
Blattes hin. (2640) 8

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach.

^HBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBs^BBBBBBBBBBBBBBBBSr

Wasserdichte ( tn 4

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Tz*. ]R»uz;iiig-oi*
Spediteur der k. k. priv. Südhalin

LalTaach. Wienerstrasse Nr. 15

p/s** l^oiiio 5^»lm-
js<*liiii<*r*^:oii niol i i '

wer das eclito und weltberühmte
k. k. Hof/.ahnnrzt

Hr PnnnQ Anatlierin-Munfl-ui.ruyyo wasH
gebraucht hat, da es ein sicheres K;i-
dicaluiittel gegen alle Mund- und Zahn-

leiden ist. und in Verbindung mit
P^" Dr.Popps Zahnpulver odor

Zahnpasta stets gesunde und
schöne Zähne erhält, was wesent-
lich zur Erhaltung eines gesunden
Magens beiträgt.

JVP* Dr. Popps Zahnplombe
ist das Keste zum Selbstausfüllen
hohler Zähne.

PV* Dr. Popps Kräuter - Seife
mit grösstem Erfolge gegen liaul-
ausschlägo jeder Art und vorzüglich
für Bäder. (8098) In—4
Preis : Anatherin - Mundwasser

50 kr., 1 fl. und 1 fl. 40 kr.. Analherin-
Zahnpasfa in Dosen 1 fl. 22 kr., aro-
mat. Zahnpasta ä 35 kr., Zahnpulver
in Schachteln <53 kr., Zahnplombe in
Etui 1 fl., Kräuterseife 80 kr.. Sonnen-
blumen-Oelseife 40 kr.

Vor Ankauf deH gefälschten
Anatherin - Mundwasser*, welches
laut Analyse meistens gesundheits-
schädliche Beimischungen enthält,
wird ausdrücklich gewarnt.
Haupt-Depot : Wien, Bognergasse
Nr. 2. Zu haben in sämmtlichen Apo-
theken, Drogucrien und Parfumerien.

Einzige Direkte Postlinie

SB5T" ^WfcJPaT^SS

Red Star Linie
Samstags nach New York'

Billigste und kürzeste Route naoh
Antwerpen Hber Innsbruok via Arl-
bergbahn. (.<; 38-2*

Nähere Auskunft erfheilen:
von der Beoke & flf a r s i ly , A n t w e r p e n .

Josef Strasser in Innsbruok.

&mi®&m&$ mm mm mmmmm^
J© Die st.
t{ Handels - Lehr- u. Erziehungs- Anstalt |
g zu Laibach |
>© eröffnet ihre Vorlesungen am 1. Oktober, p
^ g (3809) '!—1 Director. S#

„^-ijflt

^s; Neuer Patent-

A Damps-Desinsections Apparat.
/ \ Aufgestellt, resp. in der Ausstellung begriffen: i in k. k. (JarniKons-

T Spital Nr. 1 in Wien, Stadtrath Karlsbad, Sladlralh GrftZ1'
I I Convent der barmherzigen Brüder, Tesohen etc. elf.

| • Preis, Grösse Nr. I. ö. W. fi. 290,
„ ,. „ II. „ ,, 175.

Ausführliche Prospecle sofort auf Verlangen durch

J]/..,.', v»̂ - W r i l l i o l m '.llriiLi'lfiiOT*. Tngonî ur,
jt^^Jili-^-m Fabrik für Centralheizungen, Ventilations-, Wasser- u. Gas-Anlage";

Wien, III., BauniKaHHU 5. M2») 1-''

ille Gattungen Sägen und Holzbearbeitungs-Maschine

t
füi Sägewerke, Zimmereien, Bau- und Möbeltisoblere j '
Parketon-, HolzBtiften-, Fass-, Wagen-, Kisten-, B . . "efl)
Fabriken e tc ; speciell für Fuss- und Handbetrieb: Bands»» a|g
Kreissägen, Fräsmasohinen und Stemm-Maschinen h(; e J,
Specialität (40°b) \

6 . Tönnies, Maschinenfabrik, LaibacH;
Einrichtung- vollständiger Fabriken, Lieferung von ^*pp-
missionen mit sehmiediMsenien F^iemscheiben, Lager nt»d *gjj,cn
lnngen nach den neuesten bewährten Systemen. HohgusS in

und Metall. ^ g

1 Hauptniederlage J
I natürlicher Mineralwässer u. Quellenproducte.
^ Adellieidscjuelle, Jiiliner Sauerbiunn, FentHcher Quelle, Egerer Fr«111' §5
^ zcnnquelle, Hygiea-SpriKlel, KniHur Kränchen, Franx-ifoHefH-BitterqiM»'0' Bg
»8 Frie<lric)isliallur Bitterwasser, Gleielienberger ('onstantinsquelle, J<>1>'111 Qi
^ ninquelle, Emmaciuelle, Klausner Stahlquelle, GieHHhubler Sauerbri»111- g s
^ Ualler.Todwasser, Hnnyjuli-Bitterwasser, Karlsbader Miihlhrunn,SchI<>H** Ko
^ brunn und Sprudel, Krondorfer Sauerbrunn, Marienbader Kreuzliru»»» ^ j
^ l'ieblauer Sauerbrunn, Fülluaer und Siiidschitzer Bitterwasser, Hft" ^
yo deiner Sauerbrunn, Räkoe/.y-IJitterquelle, RohitHcluir Sauerbrunn, Kr<>' gg
^ nenquelle,SalvatoniueIl(v<)fnerVictorin-Bitteiquelle, Jievico-Arsenquellöi g0
^ stark und schwach, Selterswasser, St. sjorenzi-Stahlsäuerling, Karlsbad« 6|
^ Sprudelsnlz, Marienbader und Haller .lodsalz, Roncegnoquelle, Bil>ne Rj
53 Pastillen u. H. w. • r si
i S Die seit Hl Jahren bestehende Mineralwasser-Handlung stellt nicht »u i
J 8 der Sanitätsbehörde, sondern jedem p.t. Kunden milOriginalfactuien zu Difiis'0 ' i
52 um sich über die Echtheit, und Frische der Füllung obgenannter Mineralwässe 5
; 3 überzeugen zu k<)nnen. Achtungsvoll (2f)<X)) 1' '\

I Feter Lassnik, Laitach. 1
\d 13i'viiin«3nKelii'iH «MI n- 15f<>tsc:liiii*«'n <^i*nti^J J

^ •

• Die e r s t e ^^mSß ^sterr. I
• • ^ ^ ^ ^ I

I Fabrikü - Gesellschaft
I W I E N , IV., Heumühlgasse 13, etabliert 1817
• unter der Leitung von M. Markert (37O7)(

 12 ! I
• empfiehlt ihr« grossen Warenlager von fertigen Thüren und Fenstern, inclusive Beschlägen, sowie von weichen Schi»" |
H hiiden und eichenen amerikanischen Fries- und Parkethödcn. I
H Die Fabrik ist durch ihrn grossen Lager von tr4)ckeneni Holzinalerinl sowie durch ihre Vorrat he au ferÜKOn Wareui in «ler l ^ p - I
• jeden hednrl" dieser Arlikcl in der kürzesten Zeit zu eflectuieren. hiesellx! übernimmt auch die Herstellung von Portalen, ^111" I
• richtiingeii (ür Kasernen, Spitäler, Schulen, Comptoirs etc. etc. , ausserdem alle wie immer gefu-lelen, mit Muschinen s*u J
• ^ erzeugenden llolzarbciteu nach vorgelegten Zeichnungen und Modellen, mit. Ausnahme von Wohnungsniöbeln. ___^,^^^^t
^^^^nSBSJSJ^BBSBBB^MSJB^^SMfeBlSS^l^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^K^^^^^^^^^^ll^^^^^llSB^B^B^B^B^BiBVHBB^B^BB^BlSBS^B^^^^^^^^^^^^^^^^^^B^^• • • • • • • • • • • • • • • • • • • l i H H H H i ^ ^
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JysQO'o-j'n Suppen- und Speisewürzen
J - ^ O O 1 D (Bouillon-Extracte)

" s'ir reine Kraftbrühe; Jines herhcs, vornehmlich als Würze und zu Bouillon
wrnÜHlH "i nne' ro»('fiutiv (tu iruß'es du IWiyord — hochfeinste Saucenwürze,
liehen T M grössten Ersparnisse. machen die einfachsten Speisen zu einem wirk-

lich V ~r
g.enuSRe- Momentane Herstellung ohne jede andere Zugabe einer unverglerch-

"alligen Fleischbrühe durch einen kleinen Zusatz davon zu heissem Wasser.

MgorrvQ seine Suppenmehle
^ ^ ^ ^ ( ^ ? ^ ™ ^ ^ Combination der feinsten Hülsen fruchte mit andereu

inif Ro' ^ " ' ^ ' Suppeneinlagen, wie Grünerbs mit Grünzeug, Golderbs
neis n. a . (3863)

JPerdaiVOllanRen hoi H - L - W e n o e l > Bohuwnigr & Weber, Peter Lasmlg,

1 B _ 1 4 Ehrendiplome und Goldene Medaillen 1 4 ?

KEMM ERICH5
I Fleisch-Extract cond. Fleisch-Bouillon §
| ..r Verbesserung von Suppen, E & ^ Ä ^ 1
fo Saucen, Gemüsen etc. ohne jeden weiteren Zusatz. (L

% Fleisch-Pepton f ~
fo wohlschmeckendstoa u. lelcbtest assimillrbares Nahrungs- u. Kt&rkongs- <fc 5*
% mittel für Magenkrank«, Schwache und ReconTaletcenten. & g£J
9 Zu haben in den Delicatessen-, Drojfuen- und Coloniiilwaaren-Hand- v '
? Innren, sowie in den Apotheken. % ̂
2 Man achte stets auf den Namen „Kemmerloh", £|

bei

Ferd. Bilina & Kasch, Laibach, Judengasse Nr. 1
,' <!('«' echten auioiikaiiisclien wasserdichten

M-VttW-Vhk);
u (f^ m ' 1 scnönem Glanz und reiner, weisser Farbe, deren Reini-
™ W^Jf ßunß jeder selbst vornehmen kann. indem man dieselbe mit *

A^r kaltem Wasser und dor dazu präparierten Seife mittels einer *
$ / C H \ Bürste abreibl. ¥

0) ßw \ 1 E i " a t e h k r a £ e n f l i r Damen kostet 10 kr. 9)
Jr\ jU^ * * * K n a D e n u n d Herren in

'U ( ( L JTT moderner Facon kostet 25 » L^
>• ^ ^ ^ V j i f l ^ ^ v ^ * Umlegkragen in moderner Fa</on k o s t e t . . . 40 » ™

'F-MPn/L... ' P a a r Mansohetten für Knaben, Damen
^ vj:.>m||^^Š5jii^ "n<l Herren in allen modernen Facons kosten . 60 » f»
j^ ^ v T ^ ^ M j ^ Mllitärstrelfen sind in diversen Preiser, am Lager. (JQ
, e;n », v ' Kin Klappknopf für Kragen und Naoken 2, 5, 10. 15 kr.;

$ 8 e i f e
a n r

k
M a n 8 0 h 0 t t e n " K l a p p k n ö p s e 4( l 0 - 2 0 ' 4 ( ) k r • : e i n Stück Hyat t - CD

1^^* Wiederverkiiufer erhalten ltabatt. ^ß% '
g t e . ^ l r empfehlen unsere Chiffon-Wäsche in bester Qualität. Ein Ohlffon-
Du» , iUl1^ Umlegkragen in alien modernen Faroris kostet 20 kr., ein

-end f|. 2,20. Kin Paa r Mansohetten in allen modernen Fai.ons kosten
' •*<>, 40 kr., das Dutzend (I :i,:-i(), 4,—, 4,20.

i.j f . ^
le neuesten Her ren-Crava t ten sind in grosser Auswahl von billigster

^ J » t e i n s t e r Sorte vorräthig. (3758)'. 3 - 2

Heilung der Lungenleiden
Uberoulose (Schwindsucht, Auszehrung), Asthma (Athemnoth),

ohronisoher Bronchialkatarrh etc durch Gas-

Kx I IM latioii
n (nalttelst Hectal - InjectlorL).

r"it d" ""glaublichste, daR scheinbar unerreichbare Ideal der Aerzte, es ist
bare u ( r I l e i l l n e t M o d e ganz und voll erreicht! Ueber die überraschenden, unfehl-
irnW ,^ l l e r s ü l 8 e spreclien am überzeugendsten folgende in Kürze, aber möglichst
Von | a u l e wiedergegebene Atteste von l'rofessoren von Weltruf, welche auch
j ' l c" '»edicinischen Zeitschriften des In-und Auslandes voll bestätigt wurden :

ausl > r < B ö r g 0 0 n : «Nach dreitägiger Gas-Kxhalation mittelst Hectal-Injeclion
Ai n ° 1 0 r t ' c n t u ( ' n e Verminderung des Hustens und Auswurfes, dann vollständiges

"tioren desselben — Fieber. Schweisse und Hasselgeräusche verschwinden
HfO D a s KöqxM'gewicht nimml wöchentlich •/„ bis'l Kilo/.u. Gleich rasche
Wi-i llß,ai.J(:l1 lil;i vorgerückter, ja selbst bei Milliar-Tuberculose. Der Kranke

***of -n e ' " l l l l( ' k l i n " ( l 'e ai ls ' ronRcndsl.e Lebensweise wieder aufnehmen.^
\{ , ~ r : Cornil : »Bei Asthma stellt sich eine halbe Stunde nach der Has-
the A f"On ° i n N a (" l l l a s s df t r Athemnoth ein. Hei Fortsetzung i\o.r Cur kehren
(

: Anfall«, nicht wieder. Hei Lungenschwindsucht und Asthma ist die (ias-
p r o f TTi °" C"10 ailsRez<!'('lir»ete Methode.»

l e n "P r -Dujardin-Beaumetz: «Selbst bei aphonischen, luberculos zerstör-
Heii " ' r i l ) a i u l e r n t r a t /AV(1' l ) i s ^1"̂ ' Wocl»en nach Beginn der Gas-Exhalalion
, Ur»g und rasche Uebernarbung der Geschwüre ein, trotzdem die Hälfte der

Dr in r z e r sUi r t war-»
j n i , ~ a n » W i n , Leiter des Hospitales in Philadelphia, behandelte 30 Patienten
ovr. ^ 1 0 " -Stadium der Tuberculose mittelst Gas-Exhalation, und alle wurden
erundheh geheilt.

'•chsto 'we ^ ? ' ' 0 ' 1 s ' ° ' 1 mehrende Anzahl ärztlicher Herichte bringen die erfreu-
Wjilln|

 w^(1hrichten über die erreichten günstigen Heilerfolge. Ausser den er-
iii) ]£ •!! ̂ l^ tlo<'M viele Alt((sl.e gleich berühmter Professoren vorhanden. Auch
{ll»|iar'ii ' i i e n o r »Hgemeinen Krankenhause findet der Gas-Kxhalatioris-

I)^(
 L

On A n w e ndung. — Alleste (Jeheiller liegen vor.
^"f^ho/'1' ' K'll> Pr'v-^!ls-Kx''ttlst''s>nsapparal. (Hecfal-Injeclor) ist coinplet mit
8elh«f~ v'r "as(!rzeugung sammt (Jebrauchsanweisung für Aerzte und zum

•tgebrauohe für Kranke (tin-ch

( . . ^ U r l Altmann, Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 80 A
^ • 30 k r . gegen \y.w oder Post -Nachnahme: zu beziehen. — Die Cur

^ 1 ^ 1 ^ ^ ^ ^ ^ ^ selb>;| ist weder belästigend noch störend. (1490) 24

U Vierrlnsftge D

« m M e RMen-Volksscliule R
N des deutschen Schuluereins in Wibach. «
^R Mi« Begin:, d i^s Echuljahrk«! w i rd die vierte «lasse eröffnet. "M
W Pie Einschreibungen fiudrn am 14,. I5>. und 10. September l. I . stall. W

N Äuck die Schuler des Vorjahleel müssen neuerdings angemeldet werden. sT'
/ Das Schuljahr beginnt am 17. September mit einer heiligen Mrsse und A

der Verthsilung der Stundenpläne. N
M Der regelmäßige Unterricht wird am 1Y. September aufgenommen. W

l Der Unterricht ist unentgeltlich, die ltinschrriliung g<>bürensrri. HI

^ (:l8M) Z-2 Vie Schulleitung. M

* - ^ ^ ^ ^ ^ Sauerbrunn Bad Radein |
^1^—-«T^/v***^*w 'S'''V//*/'//"<rvr^^SL5air*^-*-Jtlif »elnom relchhaltlgiten „NatroD-Iiithlon- I

^ ^ ^ ^ v T ^ » « ^ ' ' ' T^iu^trlTr^-^WantTlinK-. (iun.iiH Vo.nuch« l.aben •
Durch ^ ^ - ^ W ? T ^ > ^ _ / <7>^<^ ie^^erwi B ym. , ,U.B ,1»„ kohl̂ .aure •

un.l l.itl.ion wirkt du> Ra- ^ ^ ^ - < L ^ 7 ^ * < 1 * ^ 1 ' / ^ « ^ " ^ ^ « s e T ^ - - ^ Ueilniittel •
,löin..r S.ncrwai^r >U Sp«oifie-uni ^ ^ ^ ^ ^ T ^ r * * * » ^ ' ' ' ' ^ ^ ^ « a ^ - ^ ^ ' « ' •
hei: (Jic.lit, (»iillen-. MaHrn- «ml Nioren- ^-il!l«7Nr*^«.^ ""(/ 7^**2L **^*-^ I
Mtt*iiii'Ji. HÄnioi'i'lioidMi, Scroplirlii, <;elljHiiclit. -̂ 11J< /<T)>*^_ />»,.„ tlf« JT*"^^^_ ^**-Ä
Mâ enl«*!«!«-" '""1 >"=' Kalarih«'ii l,«rhuu|.t. ^ 7 « / ^ * » « ^ ^ ^ «r*tit J^****^ •

Bäder, W o h n u n g e n , Restauration bill ig. * -—^^""•••• •^^ ' •

Mr*- llnuptitifrierluKe bei Ferdinand F l a u t z in Lklb&oh. < ^ | (208)j m - i s H

I Mäflchen Lehr und Erziebunos Anstalt f
|l Irma Huth #
i | Laibach, Spitalgasse Nr. 10, II. Stock, f f

Wr Diese mit dern Oeffentlichkeitsrechte ausgestattete Anstalt beginnt JJI^
Hl u m I ß . H e p t o m t > o r 1. . J . ihr 21. Schuljahr. $$%.
Ill Auf briefliche Anfragen übermittelt die Vorstehung gratis ausführ- Mjs>

yiLi liehe Prospecte. in welchen die Aufnahrnsbedingungen sowohl für die llj
^SK" Pensionärinnen als auch für die nur die Schule besuchenden Zöglinge III

•HI fttiPCtrGoGn s i n d {.
Hl Mündliche Auskunft täglich von 9 bis 12 Uhr vormittags in der Jj|v

i der püari GeseUal) in Laibai i
Lj Uie Gesellsrhafts-Direction beelirt sich bekanntzugeben, dass der ^-,1

LlJll Unterricht in der Musikschule |Hü

II am 16. September 1887 Ui

P | beginnen wird und dass die Aufnahme der Schüler am 12., 13. und 14. d.M. [fjjj

in den Stunden von 10 bis 12 Uhr vormit tags in den Schullocalitäten : !Jr-
Herrengasse Nr. 14, H. Stook, stattfindet. |Üs|J

. J Hoi der Anmeldung ist das genaue Nationale des Schülers anzugeben, p-,1
\tt\\ Allfallige Befreiun^Hgesiiche, welche entnprechend begründet |[JJJ|

n i l »ein müssen, sind sofort bei der Anmeldung tu überreichen, da auf ir_
j|[LJ Hpilter überreichte keine Rücksicht genommen werden kann. \}>)l
IIsjTI Der Unterricht wird ertheilt: fsjnjl
b ^ Im Sologesang von Frl. Clementine E b e r h a r t ; jp
||UJ » (^lavierspiel \ v o m H e r r n Musikdirector \SS\\
d .* ^Z1!!?*™*! M -b f Josef Z ö h r e r ; [fl

Lj I in der Thw>ri«' der Musik \\\u)
; _ . I im Violinsj»«^ vom Herrn Concerlmeister Hans ( i e r s t n e r ; un.-*

R : vÄSr1!»"- »e "-•» M"riwefi i |5 : V w S X r i ! ™«He'™TheodOT L"k »• M&
|i Ausserdem finden regelmässige Ensemble-Uebungen statt, welche den "™:j|
|s|T Schülern Gelpgenheit bieten, sich im Zusaminenspiel zu üben. Zu dienen I I I J J

—I! Kiisenible-IU'bungen nowi« zum Unterr ichte im Chorgenange und in der IL
T(J Theorie der Musik werden auch Nichtschüler der Ans ta l t (Hospitanten) jUJr
| - _ zugelassen, deren Anmeldung gleichfalls an den oben bezeichtK-ten Tagen v] l |

(_li|] stattzufinden hat. Das Unterrichtshonorar — mit Ausnahme des Chorgesanges \U)
(—ij u n d der Theorie, welche als obligatorische Gegenstände von jedem Schüler j j« |
\\u] der Anstalt besucht werden müssen — beträgt pro Gegenstand und Mona»: LJI
I m für Mitglieder der Gesellschaft oder deren Angehörige 2 fl., für Nichtmifglieder smW
JjJll der Gesellschaft 3 II. ; Hospitanten haben für die angeführten Fächer die j - ^
ITT] Hälfte, nämlich 1 il. und 1 fl. 0(1 kr. per Gegenstand und Monat, zu ent- |jJ|J

1(77» rU e Die Schulgelder sind in Monatsraten im vorhinein zu «*}«***' fflül
• L l | Die Einschreibegebür für Neueintrefende Iteir&tf 1 «• «». VV JJamen .
|71) ,,,ul Her ren , we lche d e m Chore beistutrelen wünwtlien. we rden e r such l , sien [Uljl

jV J |,(.i H e r r n M u s i k d i r e c t o r .J. Z ö h r e r zu m e l d e n . H i J

\\l\\ L a i h a < - h am 1. September 18H7. (H(;74) ^ tl

my Die Direction fler pki lkan GesellscliasT. ^ 1
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Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! fioooi w

Flaschenbier
haltbares Exportbier , unrl desgleichen

l~>oi>pelt>ier
aus der Brauerei der Gobr. Koslor, in

Kislen mil L?;') und 50 Flaschen.

A. Mayer*
Depot , Xj£ii"ba-cli.

"Vertreter
für Privatkunden wird gesucht. Confection
und Modewaren - Haus (8861)

Fuchs «fc JPatzl
Wien, Rudolfsheini, neben Schwenrter.

Francisca lllerschitsch
geprüfte Lehrerin

mit mehrjähriger Schulpraxis wünscht

in den Volksschulgegenstän-
den Unterricht zu ertheilen.

Nähere Auskunft: Trubergasse Nr. 1,
II. Stock. (38(J2) 4—1

Bei einer soliden Familie : Alter Markt
Hr. 30, II. Stock, wasserseits, werden

Studierende!
in Kost nnd Wohnung aufgenommen.

Anna Schulde
(V ofi;agasse Nr. 8)

eröffnet ihren (3764) 3-3

Ciavier - Unterricht
am 1CS. September.

Zur Herüst- unflWinter-Saison
empfehle ich mich zur Anfertigung von

Herrenkleidern
jeder Art unter Zusicherung meiner aner-
kannt guten Arbeit und billiger Preise.

Moderne Stoffe diversen Genres, dann
Original - Pundtstoff für Sportzwecko
halte ich am Lager.

Ferner empfehle ich Reise-Menozikoffs,
Gamaschen und mein grosses Lage r von
Knabenkle idern für das Alter von '.) bis
14 Jahren; feine Kostüme, Winterröcke und
Haveloks zu den billigsten Preisen.

Hochachtungsvoll

Schneidermeister. Unter der Trantsclie.
Laibach. (rWfit)) 1

M • • • • • • • • >>i m>t
' ' Dem hohen Adel und p. t. Publi-
* > cum zur ergebenen Anzeige, dass ich {'
<• in der ( '

;: neuerbauten Reitschule !!
(' Triesterstrasse Xr. 4 {|

ii Reitunterricht j;
n an Her r en , Damen und Kinder °
< * auf gut geschulten Reitpferden er- * '
i) theile, auch sind Reitpferde zu Pro- ^ '
i \ menaderitten zu vermieten. < •
^ ( Ferner übernehme ich Pferde in < i
l . Pension, Dressur und zum commis- ( )
i > sionellen Verkauf. (3863) :•$—1 , (

;; Angust HailbTooner :;
I, früher Rei t lehrer in Grar.. « }
inm»anmmii •

Beinl Grmeindeamlc Natfchach nächst
Tteinbriick ist die

Oememlleselretär8stelle
,nit 3(X) fl. Iahresgchalt am 1. Oltol^r zu bc.
setzen. Bewerl'cr, welche in diejcm ssachc bewandert,
der deutschen wie der slovcnischen Sprache in
Wort und Schrift mächtig sind, wollen sich an
obiges Gemeindeamt

b is 15. September 1«87
wenden. (3733) 8—s

Der Bürgerme is te r :
F. Iuuanöiö.

> aas Vo»-2üg!icli8to gegen alle ln8ecten
^ wirkt mit geradezu frappierender Kraft und rottet das vorhandene Ungeziefer

schnell nnd sicher derart aus, dass gar leine Tpur mehr oauon iibrig bleibt.
W Es vernichtet total die Wanzen «nd Flöhe.
^ Es reinigt die Küchen gründlich von der Tchwabeubrut.
W Vs beseitigt sofort jeden Mottenfraß.
^ GH befreit anfs schnellste von den Fliegen. >
M GH schützt unsere Nn>u«tbisr« und Pflanzen vor alle»» Ungeziefer >
^ uud deu daraus folgenden l t r l ranlunge«. W
^ Gs bewirkt die vollkommene Väuberung von Kopfläusen ic. ^
« A M - Man achte genau: Was i n losem Papier ausgewogen wird, ist >
^ ' niemals eine Zacherl'Specialitüt.'«^DH (3740) l i i—l >
^ Nur in Originals!ascheu echt nnd billig zu beziehen uom Haupt-Depo! >
M .1^ . x»^< ,»<,»!, Wien, I., Voldschmiedgasse 2. >
^ > lialbach: Mich ssastoc,, «aibnch: Gustav Treo, W
^ W ,, Hol) Vuckma»», ,, l^. ,ssla»«f, W

„ ^1, Wulschcis Nachf, Victor Schiffer, ,, «»q, Svoljalil ', W
,, H. '̂. Wenccl, ,, Ivan Perban, M

^ W >. Peter Tasinis, ,Ur«inburg: ssi-an,, Dolenz, W
^ > > „ Schußmq H Wcl>cr, ., Wilh, «illei. W
^ W W ,, Ios, Tcrdina. ,, Äpoth, „Zur heil. Dieifalti^lcil", W

W ,. »î  «aring«. Landstras,: Alcil» Matsch, W
^ > W .. Ubald u, Irnl,',.z«, A^'!l).lc>, >

^ ^ An der mit dem Oesfcntlichleitsrechte ausgestatteten I ^ l

8 Volksschule W
D der evangelischen Gemeinde Laibach R
<>< mit vier Jahrgängen für Knaben und sechs Jahrgänge» für >^/
A « l Mädchen beginnt der Unterricht A O
?>< a:^r 17. Kepternber. K>
> ^ ^ Die Uutlirichlssprache ist die deutsche. Den katholischen Religions-
) ^ ^ unterricht ertheilt ein Katechet. Für tüchtigen Unterricht in deu weiblichen ^ ^ /
A H ) Handarbeiten sowie in der slovenischen und französischen Sprache ist IA

^ ̂ « Die Anstalt wird in derselben Weise und mit den gleichen Lehrkräften A H
' ? ^ c wie bisher we><el̂ efilh>t. ^ ^
l ) ^ ^ U Die Einschreibungen finden am 15. und l i t. September vormittags von ( A H

1t» bis 12 Uhr in den Schullocalitäten statt. Vx
MU) 3-8 Die Schulleitung. N

Offert-Ausschreibung.
Die auf den Linien der k. k. Eisenbahn-Betriebsdirection Villach zu Bahnerhaltunß

zwecken für das Jahr 1888 erforderliche Menge von

360820 Cubikmeter Brückenhölzern und
181606 „ Extrahölzern aus Eichen- und

Lärchenholz,
dann die Lieferung des gesammton, für die Erhaltung erforderlichen Bedarfes v
O b e r b a u s o h w c l l e n aus Eichen-, Lärchen-, Buchen- oder Föhrenholz s°" i n

Offertwege vergeben werden.
Lieferungslustige werden eingeladen, sich an der Lieferung zu betheiligen. ,
Die Abgabe des Offertes hat sich entweder auf das ganze Licferungsquantum o<* ^

auf Theile desselben zu beziehen. Die Lieferung der Hölzer hat franco aller Spesen *
einer oder mehreren Stationen der unter Verwaltung der k. k. Generaldirection der öster ^
Staatsbahnen stehenden Bahnlinien zu erfolgen, und zwar: der Brücken- und Extr*1

hölzer in der Periode von spätestens April bis Ende 1888, der Schwellen in der PeriOö
von spätestens März bis Dezember 1888.

Die auf diese Lieferung bezughabenden Offertformularien, allgemeinen und beson-
deren LieferungsbedinKnisse, ferner die Detailausweise über die Stückzahl und DimeD'
sionen der einzelnen Brücken- und Extrahölzer liegen bei der gefertigten k. k. Eisenbai»11'
Betriebsdirection vor, woselbst auch nähere Auskünfte über die Modalitäten der LiefcrUDR

ertheilt werden. , ,
Bei Vorlage des Offertes ist sich ausschliesslich nur des liiezu bestimmten 0»et

formulares zu bedienen, da nur die in diesem enthaltenen Bedingungen für die Vergeb"
als massgebend angesehen werden. U_

Das mit einer 50 kr.-Stempelmarke versehene und in allen seinen Theilco *
ständig ausgefüllte Offertsonnulare ist

längstens bis 25. September 1. J., mittags 12 Uhr,
gesiegelt und mit der Aufschrift: «Offert für die Lieferung von Schwellen oder
Brücken- und Extrahölzern» bezeichnet, bei der gefertigten k. k. Eisenbalm-BetriebsdireclV
einzureichen, und ist bei Offerten für Brücken- und Kxtrahölzer dem Offerte der " e t *
ausweis über Stückzahl und Dimensionen der offerierten Hölzer beizulegen. . ,

Offerte, welche diesen Bedingungen nicht entsprechen, bleiben unberücksichüg •
Der k. k. Staats-BahnverwaUung steht es frei, Offerte ganz, theilweise °^eq7g4)

nicht zu berücksichtigen. ir'
Villach im September 1887.

K. k. Eisenbahn - Betriebsdirection Villach.
(Nachdruck wird nicht honoriert.)

I
^mftigte Heinr, Kenda, Laibach;

^^^pjBPBPMy Nr. 0 aus Leinenzwilch fl. 1 ,<JÖ; Nr. 1 aus L e i n ^
^M8Sy JfflW :iv- * mit> Palentverschluss fl. 4 ; Nr. 4 »uS

^ • k U H d mrJff/W Satin ll *>10>Nr-5 aus Satin tl 4 ' 5 ° ; Nr-ß S
^9^^KKmiwiw Leinendrill fl. 5,30; Nr. 7 aus Schwarz-Sami

xKmSmmiiW fl. r>,öO; Nr. 8 aus Seidenatlas, roth, fl. M ' '
w M r a l m ^ i g Wiener Panzer-Mieder

^m ll\\w\ Uhrfeder-Mieder Nr. 1 ̂  2 3 _
Mmilil' iv \\\\\ \\SL Pariser Mieder Nr. 0 bis ' fi sind iri grau'
ßSHIttil ll 1:3\t\ | \ TO 'l iap, weiss, Wiener Mieder nur in grau.^ W
^ff imLJ V i' ;il|i|| V w\ S o r t e 'Ht m allen Grössen v o r r ä t h ig. J * r l i ' | ,
^JjfflB^, . j | j 1 ilM Mieder, Sorte4 bis 8, werden nach Wunsch au

^^^Ä^'^Äiiili(llili!ÄV)/ extra nach beliebigem Mass angefertigt, en
^^ililw derlich ist Angabe der Brust-, Hüften- und o^

^5|™||tt|!;' Taillenweite über ein gut passendes Kleid, ° ̂

Hans„ftSiSSb" M A R I E D R E N I K im JaWofß*''
Grösstes Lager von Haiiclarlbc^iteii. Harlaiuler Garne fürStrümP '̂
_^M|LJtitateriaIe. V o r d m c k e r e L Kranzschleifen mit Widmungen-

fcrud unb Bet tag tion 3fl. uon ftUinmot^t & fteb. ©amberg.


